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Über die Variationsbreite der Farbe von Kopf
und Halsschildseitenrand bei
Anthaxia cupriceps Fairmaire aus Chile
(Buprestidae, Col.)

Karl Mandl
Weissgerberlände 26/13, A-1030 Wien

Mir liegt seit geraumer Zeit eine größere Serie einer chilenischen
Anthaxia-Art vor, von der drei Exemplare einen kupfrigroten Kopf und
einen ebsolchen Halsschildseitenrand besitzen, demnach der Beschreibung

der cupriceps Fairmaire entsprechen. Sie sind auch diese Art, wie
die Untersuchung des männlichen Genitalorgans beweist, das mit der von

Fig. 1 Exemplar mit grünem Kopf und Halsschildseitenrand
Fig. 2 Exemplar mit kuprigem Kopf und zur Gänze kupfrigem Halsschild
Fig. 3 Penispräparat eines Exemplars dieser Art
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Cobos gegebenen Abbildung (1956) völlig übereinstimmt. Nun zeigen
aber die meisten meiner übrigen Individuen, die der gleichen Population
entstammen und auch die gleiche Form des Penis zeigen, mit Sicherheit
also auch zur Art cupriceps gehören, einen leuchtend grünen Halsschild-
seitenrand. Die Halsschildscheibe ist wie bei cupriceps schwarz, nur bei
einem Exemplar ist auch diese grün. Eine solche Abänderung der Farbe
ist bei A nthaxia-Arten nichts Außergewöhnliches, sie ist nur im
vorliegenden Fall nicht bekannt gewesen. Das schafft Schwierigkeiten bei der
Bestimmung und erfordert eine zusätzliche genitalmorphologische
Untersuchung. Eine Benennung der beiden aberrativen Formen nehme ich
nicht vor, wer will, kann sie mit einem Kennwort im Sinne Heikertingers
bezeichnen. Taxa sind das natürlich keine. Der Fundort aller Tiere ist der
gleiche : Chile, Santiago, Pudaguel. 4.XI.1953. Die Serie befindet sich in
der Coleopteren-Sammlung des Naturhistorischen Museums in Basel.

Zusammenfassung

In dieser kleinen Studie wird die bisher nicht bekannte, aus der Beschreibung
nicht ersichtliche Variationsbreite der Halsschildfarbe bekanntgegeben. Ohne
genitalmorphologische Untersuchung wäre eine einwandfreie Determination der
aberrativen Formen nicht durchführbar.

Abstract

In this small study will be described the breadth of the variation of the colour of
the thorax of the neotropical A nthaxia cupriceps. These variations are not evident
in the original description and unknown till now. Without a genitalmorphological
examination a sure determination of these aberrative forms would be not
practicable.
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